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Unser letztes Konzert in der Lindenhalle war im Jahre 2019. Nun planen wir aktuell nach 
der Corona-Pause ein Unterhaltungs-Konzert am Palmsonntag, 10. April 2022, in der Lin-
denhalle Ehingen und freuen uns auf ein Wiedersehen. Foto: Jürgen Emmenlauer

Kurze Vorbereitungszeit 
fürs Konzert
Die Pandemie gestattete keine längere 
Vorbereitungszeit. Mit den Proben be-
gannen wir wieder Mitte Februar. Der 
Probenbesuch war zunächst wegen 
Corona sehr verhalten. Deswegen ha-
ben sich die Musiker des Musikvereins 
Frankenhofen dazu entschlossen, am 
Sonntag, 10. April 2022, um 19 Uhr in 
die Lindenhalle nach Ehingen zu ei-
nem Konzert mit Unterhaltungs-Musik 
einzuladen. Mal was anderes!
Es ist uns wichtig, unser Publikum 
wieder mit Musik – egal welchen Gen-
res – zu unterhalten. Die Dirigenten 
haben dazu bekannte und beliebte 
Musikstücke ausgewählt.
Den ersten Konzertteil bestreitet die 
Jugendkapelle unter Leitung von Ale-
xander Lock und danach kommen die 
Aktiven unter Leitung von Josef Uhl. 
„Freuen Sie sich auf einen angeneh-
men Konzertabend“, so steht in der 
Einladung. Ehrungen verdienter Mu-
siker fi nden diesmal in zwei Blöcken 
statt, da auch hier Nachholbedarf be-
steht. Unter anderem ist Josef Uhl seit 
über 40 Jahren Dirigent und Jutta Uhl 
über 20 Jahre erste Vorsitzende.
Beim Konzert gelten die aktuellen Co-
rona-Bestimmungen.

Nachfolger/in für die 
erste Vorsitzende gesucht
Wegen Corona haben wir die diesjäh-
rige Generalversammlung auf Freitag, 
13. Mai, 20 Uhr, nach hinten verlegt.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. 
Wahlen der kompletten Vorstand-
schaft. Nach 22 Jahren wird ein Nach-
folger bzw. eine Nachfolgerin unserer 
ersten Vorsitzenden Jutta Uhl gesucht. 
Sie stellt sich nicht mehr zur Wahl. Das 
Amt der Kassiererin wird ebenfalls neu 
besetzt, da Christina Schreiber wegen 
Nachwuchs aufhört.

Jutta Uhl stellt sich nach 22 Jahren als 
 erste Vorsitzende nicht mehr zur Wahl.

WLAN fürs Musikerheim
„Die Zeiten ändern sich“, so Dirigent 
Josef Uhl – auch in der Ausbildung. Es 
sei immer mehr das Internet im Unter-
richt erforderlich.
Immer mehr Unterrichtsbücher haben 
als Hörbeispiel und Playback keine 
CD mehr dabei. Die Musiktitel sind nur 
noch über QR-Codes abrufbar und 
dafür ist nun mal ein intaktes WLAN 
erforderlich.
Der Glasfaser-Anschluss befi ndet sich 
seit der Sanierung der Ortsdurchfahrt 
bereits im Probeheim.
Da es sich beim Musikerheim um ein 

Ihren letzten Auftritt im vergangenen Jahr hatte die Musikkapelle bei der traditionellen 
Gedenkfeier am Volkstrauertag, 14. November. Die Musikanten umrahmten die Feier mu-
sikalisch und die örtliche Feuerwehr stand Spalier. In ihrer kurzen Ansprache trug Ortsvor-
steherin Jutta Uhl das Gedicht „Es lebte mal ein Soldat“, eine Geschichte eines Papier-
soldaten, vor, der letztlich ins Feuer marschierte und „für nichts zugrunde ging“. Leider ist 
diese Thematik momentan wieder aktueller denn je. Foto: Alexander Göhler

städtisches Gebäude handelt wird 
sich Vorsitzende Jutta Uhl zusammen 
mit der Stadt um die baldige Installa-
tion der dafür notwendigen Endgerä-
te kümmern. Der Festnetz-Anschluss 
funktioniert momentan auch nicht, so 
dass auch das analoge Telefon mit der 
Inbetriebnahme den DECT-Anschluss 
über den Router erhält.
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Prüfungen bestanden
Zahlreiche Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker absolvierten vergange-
nen Oktober die D1- und D2-Prüfung. 
Drei Schüler machten lediglich noch 
die schriftliche Prüfung in D1: Nina 
König, Diana Skrebba (beide Posaune) 
und Monika Giera (Oboe). Sie hatten 
den ersten Prüfungsabschnitt, der we-
gen Corona online stattfand, bereits 
hinter sich. Alle Drei haben die Prü-
fung bestanden. Noah Grab  (Trom-
pete), Hannes Graf (Tuba) und Annika 
Schmuker (Saxophon) absolvierten 
die komplette D1-Prüfung erfolgreich 
sowohl in Theorie als auch in der Pra-
xis. Der Dank richtet sich hierbei auch 
an Marina Mayer und Jugendleiterin 
Kathrin Ziegler für die Theorievorbe-
reitung.

Haben jetzt erfolgreich im vergangenen Herbst ihre D2-Prüfung bestanden: (v.l.) Robin 
Schleker, Rico Schlecker, Sina Locher, Hanna Kloker, Kerstin Riedle, Jana Rieder, Leonie 
Locher und Luna Bolach. Foto: Kathrin Ziegler

Bei der D2-Prüfung haben folgende 
acht Jungmusikerinnen und Jung-
musiker teilweise „gute“ Ergebnisse 
erzielt: Robin Schleker (Horn), Rico 
Schleker (Euphonium), Sina Locher 
und Hanna Kloker (beide Klarinette), 
Leonie Locher (Saxophon), Kerstin 
Riedle und Jana Rieder (beide Flöte) 
und Luna Bolach (Fagott). Wegen Co-
rona fand kein Sommerlehrgang statt. 
Anna Göhler hat die D2-Prüfl inge da-
her in Theorie auf den Test vorbereitet. 
Herzlichen Dank dafür.
Die D2-Vorbereitung und auch die 
-Prüfung fand erstmals wegen Corona 
außerhalb des einwöchigen Sommer-
lehrgangs statt.
Nach bestandener D2-Prüfung hat ein 
Großteil der Jugendlichen jetzt den 
Schritt in die aktive Kapelle gewagt. 
Freundlich begrüßt mit Beifall wurden 
die Neuen im Herbst in der ersten Pro-
be bei den Aktiven.
Der Musikverein bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und gratuliert zu den be-
standenen Prüfungen.

Neue Ausbilder gesucht
Unser langjähriger Hornlehrer Thomas 
Hartmann wird am Ende des Schuljah-
res als Ausbilder aufhören. Er möchte 
künftig mehr zurücktreten. Auch für 
unseren vereinseigenen Schlagzeug-
ausbilder Alexander Seele suchen wir 
einen Nachfolger. Alexander beginnt 
ein Studium.
Für die musikalische Früherziehung 
wird ebenfalls eine Fachkraft gesucht.
Wir sind derzeit recht zuversichtlich, 
für alle Bereiche wieder Ausbilder zu 
fi nden.

D1-Prüfung im Juli
Für den nächsten D1-Lehrgang ha-
ben die Ausbilder laut Jugendleiterin 
Kathrin Ziegler bereits fünf Jungmusi-
kerinnen und Jungmusiker gemeldet. 
Die Prüfung fi ndet am 2. Juli in Tomer-
dingen statt.

Haben jetzt die D1-Prüfung erfolgreich 
abgeschlossen: (v.l.) Hannes Graf (Tuba), 
Noah Grab (Trompete) und Annika Schmu-
ker (Saxophon). Nicht auf dem Foto: Nina 
König, Diana Skrebba (beide Posaune) und 
Monika Giera (Oboe). Foto: Kathrin Ziegler

Jugendkapelle probt
Nach längerer Pause hat auch die Ju-
gendkapelle Frankenhofen mit ihrem 
Dirigenten Alexander Lock wieder 
wöchentlich Musikprobe. Der nächs-
te Auftritt der Jugendkapelle ist beim  
Unterhaltungs-Konzert am Sonntag, 
10. April, 19 Uhr, in der Lindenhalle in 
Ehingen.
Seit dem letzten Auftrittstermin am 
Freitag, 12. November 2021, beim 
St.-Martins-Umzug ruhte wegen der 
Pandemie der Probebetrieb der Juka.

Seit November musste die Jugendkapelle 
pandemiebedingt wieder pausieren. Auf 
dem Foto hatten die Jugendlichen ihren 
letzten Auftritt beim St.-Martins-Umzug in 
Frankenhofen. Foto: Josef Uhl
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Sonntag, 10. April 2022:
19.00 Uhr  Unterhaltungs-Konzert in 

der Lindenhalle Ehingen
6.-9. Mai 2022:
Mai-Fest Frankenhofen
Freitag, 13. Mai 2022:
20.00 Uhr  Generalversammlung mit 

Wahlen 
Freitag, 27. Mai 2022:
20.00 Uhr   Bunter Abend im Festzelt 

in Kötz (Bayern)
Sonntag, 29. Mai 2022:
13.00 Uhr  Gesamtchor und Umzug 

beim Kreismusikfest Blau-
stein

Sonntag, 5. Juni 2022 (Pfi ngsten):
14.00 Uhr Gartenfest in Attenweiler
Donnerstag, 16. Juni 2022:
05.00 Uhr  Tagwache: Fronleichnam
Sonntag, 19. Juni 2022:
Frühschoppen in Gültstein
Sonntag, 26. Juni 2022:
Kreiselmusikfest Allmendingen
Sonntag, 3. Juli 2022:
Kreismusikfest in Frankenhofen (Nord-
bayern)
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Mithilfe beim Mai-Fest
Der Musikverein benötigt wieder zahl-
reiche Helferinnen und Helfer fürs dies-
jährige Mai-Fest, das vom 6. bis 9. Mai 
nach zweijähriger Pause stattfi nden 
soll. Herzlichen Dank jetzt schon für die 
Bereitschaft.
Einsatzfreudige dürfen sich gerne bei 
der Vorsitzenden Jutta Uhl unter Tele-
fon 07395/549 melden.

Zeltaufbau
Mit dem Zeltaufbau beginnen wir am 
Dienstag, 3. Mai, ab 8.00 Uhr. Die Zelt-
einrichtung erfolgt unmittelbar nach 
dem Aufbau sowie in Absprache mit 
den Zeltmeistern Matthias Fundel und 
Robert Schleker. 

18. Sternmarsch
Sieben Gastkapellen und die Musikka-
pelle Frankenhofen samt Fahnenab-
ordnungen beteiligen sich am Freitag, 
6. Mai, beim 18. Sternmarsch durch 
Frankenhofen. Der Startschuss erfolgt 
pünktlich um 19.30 Uhr. Die Kapellen, 
die jetzt den dritten Anlauf nehmen, 
freuen sich mit uns und hoffen, dass 
das Mai-Fest stattfi nden kann.
Mit dabei sind auch wieder Oldtimer-
traktoren sowie die Blockfl ötengruppe 
mit ihrer Leiterin Brigitte Zdebik.
Anschließend gibt‘s im Festzelt einen 
Blasmusikabend mit Nonstop-Blas-
musik auf zwei Bühnen. Mit dabei sind 
folgende Kapellen:
– MV Magolsheim (KV Neckar-Alb)
– Kötzer Musikanten (ASM)
– MV Oggelsbeuren (KV BC)
– MV Sontheim (KV Neckar-Alb)

– Musikkapelle Steinheim (ASM)
– MV Wilsingen (KV Neckar-Alb)
– MV Ersingen (KV Ulm/Alb-Donau)

Begrüßungstrunk
für die Gastkapellen
Die eingeladenen Musikvereine freuen 
sich, wenn sie an den Aufstellungs-
plätzen beim Sternmarsch wieder mit 
einem kleinen Begrüßungstrunk emp-
fangen werden. 

BlasRock-Party mit 
„Notausgang” 
Unsere Freunde der Gruppe „Notaus-
gang“ sind in Frankenhofen im Festzelt 
zum fünften Mal am Samstag, 7. Mai, 
mit ihrer „BlasRock-Party“ zu Gast. In 
ihren grünen Lederhosen sorgen die 
Jungs von „Notausgang“ für ordentli-
che Unterhaltungs-Stimmungsmusik. 
Los geht‘s um 20.30 Uhr. Eintrittskar-
ten zum Vorverkaufspreis von 6 Euro 
(Abendkasse 8 Euro) sind zu erwerben 
bei der VR-Bank Alb-Blau-Donau eG, 
Geschäftsstelle Dächingen sowie bei 
der Volksbank Münsingen eG, Filiale 
Mehrstetten und bei allen aktiven Mu-
sikerinnen und Musikern. 
Der Musikverein Frankenhofen wird 
für diesen Samstagabend wieder fünf 
Omnibuslinien für den Bus-Shuttle-
Service einrichten. Die Rückfahrt 
erfolgt jeweils um 0.15 Uhr und um 
2.30 Uhr. Der Preis pro Fahrt beträgt 
2 Euro. Den aktuellen Busfahrplan 
zum Downloaden gibt es wieder un-
ter www.musikverein-frankenhofen.de 
und auf facebook.

Chor „Impuls” wieder
beim Gottesdienst
Der Sonntag, 8. Mai, beginnt mit dem 
Gottesdienst um 9 Uhr im Festzelt mit 
Pfarrer Otto Glökler. Die musikalische 
Begleitung übernimmt in dankenswe-
ter Weise der Chor „Impuls“ unter der 
Leitung von Angela Frasch-Schmid.

Ehgnerländer zu Gast
Nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
8. Mai, werden die Ehgnerländer die 
Frühschoppenbesucher (Beginn 11 
Uhr) musikalisch erfreuen. Ab 11 Uhr 
gibt es das traditionelle Mittagessen 
am Muttertag im Festzelt, u.a. Schnit-
zel, Schweinebraten, Maultaschen 
und Putengulasch.

Hammellauf mit Gaudi
Ab 14.30 Uhr sorgt am Sonntag die 
Stadtkapelle Münsingen für die Nach-
mittagsunterhaltung. 
Anschließend ist „Hammellauf“. Den 
Siegern winkt zwar kein Hammel, da-
für aber wertvolle Preise. Die Gaudi 
soll dabei nicht zu kurz kommen. So 
marschieren die Teilnehmer mal rück-
wärts und mal vorwärts. Hauptpreis ist 
eine Ballonfahrt für zwei Personen.

Kinderfest und Ausklang
Am Montag, 9. Mai, ist um 14 Uhr 
Kinderfest mit Spielstraße und Kinder-
schminken. Um 15.30 Uhr beginnt der 
Familiennachmittag. Die Musikkapelle 
Frankenhofen unterhält ab 16.30 Uhr 
mit Musik in den Feierabend.
Den Ausklang des diesjährigen Festes 
übernimmt ab 19.30 Uhr der Musik-
verein Mundingen mit seinem Dirigen-
ten Markus Windgasse-Löffl er.
Wir freuen uns auf schöne Festtage 
und wieder mal viele Begegnungen in 
unserem Festzelt.

Zeltabbau
Zeltabbau ist am Dienstag, 10. Mai, ab 
8 Uhr. Wir freuen uns über viele Helfe-
rinnen und Helfer.
Verantwortlich für den Zeltauf- und 
-abbau sind unsere beiden „Zelt-
meister“ Matthias Fundel (Tel. 0151-
24147493) und Robert Schleker.

Wartet nach zweijährigem „Winterschlaf“ wieder auf seinen Einsatz beim Mai-Fest: unser 
Festplatz. Nach der Zwangspause durch Corona findet vom 6. bis 9. Mai das diesjährige 
Mai-Fest wieder in gewohnter Weise auf dem Festplatz statt. Foto: Josef Uhl

Dank an Sponsoren
An dieser Stelle möchten wir uns 
bei unseren Sponsoren für die Un-
terstützung herzlich bedanken.
Unser Dank gilt auch den privaten 
Spendern, die dem Musikverein 
Frankenhofen auch übers Jahr hel-
fen – auch allen passiven Mitglie-
dern. Herzlichen Dank.
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nachträglich:
am 21. Dezember Manfred Kramer, 
Frankenhofen, zum 60. Geburtstag;
am 27. Dezember Günter Gehlhaar, 
Nordhausen, zum 70. Geburtstag;
am 1. Januar Claudia Lock, Franken-
hofen, zum 60. Geburtstag;
am 8. Januar Joachim Last, Heuhof, 
zum 50. Geburtstag;
am 16. Februar Karl Kramer, Altsteuß-
lingen, zum 75. Geburtstag;
am 28. Februar Bruno Seele, Franken-
hofen, zum 65. Geburtstag;
am 5. März Helmut Schmid, Franken-
hofen, zum 85. Geburtstag;
unseren Mitgliedern:
am 21. März Helga Ziegler, Bremelau, 
zum 50. Geburtstag;
am 10. Mai Berthold Rechtsteiner, Alt-
steußlingen, zum 80. Geburtstag.
Wir wünschen den Jubilaren für die 
Zukunft alles Gute und noch viele 
schöne Stunden mit dem Musikverein 
Frankenhofen.

Ständchen zum 90er
Seinen 90. Geburtstag feierte vergan-
genen September unser langjähriges 
passives Mitglied Franz Scheible aus 
Ehingen-Dettingen. Zur Freude des 
Jubilars war es trotz der Pandemie 
erlaubt, ihm die musikalischen Glück-
wünsche zu überbringen.

Franz Scheible verbrachte seine Ju-
gendzeit in Frankenhofen und erinner-
te an die Gründungszeit des örtlichen 
Musikvereins im Jahre 1949. Und so 
ist es bis heute Franz Scheible zu ver-
danken, dass das erste Protokollbuch 
des Musikvereins Frankenhofen seine 
Handschrift trägt. 
Musikvereins-Vorsitzende Jutta Uhl 
gratulierte ihrem „Götte“ und lang-
jährigen passiven Mitglied zu seinem 
Jubeltag. 
Als besonderes Geschenk gab es Ko-
pien aus dem ersten Protokollbuch 
des Musikvereins Frankenhofen sowie 
Erinnerungsfotos aus den 50er und 
60er Jahren, die der Jubilar teilweise 
selber fotografi ert hat. Ehefrau Irm-
gard erhielt einen Blumenstrauß.

Weinfest in Lautenbach
Den nächsten zweitägigen Ausfl ug, 
den Daniel Aierstock organisiert hat, 
führt am 17./18. September ins ba-
dische Lautenbach. Am Samstag-
Nachmittag werden wir im Festzelt für 
Unterhaltungsmusik sorgen. Abends 
steht eine Weinprobe der Oberkircher 
Winzer auf dem Programm.
Weitere Punkte sind die Besteigung 
des Thyssenkrupp-Turms in Rottweil 
sowie ein Besuch der Burg Hohenzol-
lern.
Neben den Mitgliedern des Musikver-
eins sind auch alle Familienangehöri-
ge, Freunde und Interessierte herzlich 
eingeladen, mitzureisen. Jugendliche 
unter 16 Jahren benötigen eine mitrei-
sende Erziehungsberechtigte Person!
Näheres über Abfahrt und Kosten ist 
über Daniel Aierstock zu erfahren: 
E-Mail: d.aierstock@freenet.de
Tel. 07395/622 oder 01578-1593550.
Der geplante Ausfl ug ins Weingebiet 
wurde wegen Corona bereits zwei Mal 
veschoben. Nun hoffen die Musiker 
auf eine Durchführung.

Der von Daniel Aierstock organisierte Wandertag führte im Herbst nach Untermarchtal ins 
Kalkofen-Museum. Der Omnibus brachte die Gruppe dorthin. Der Rückweg erfolgte auf 
Schusters Rappen. Eine Führung stand auf dem Programm. Weiter ging’s über Mochental 
nach Dächingen zur Einkehr in „Köhlers Krone“. Nicht ganz trockenen Fußes kamen die 
Wanderfleißigsten nach Einbruch der Dunkelheit wieder zu Hause an.  Foto: Stefan Leichtle

A bissle Fasnet muass sei
Nach diesem Motto sorgten knapp 
20 Musikerinnen und Musiker unserer 
Musikkapelle am Fasnets-Samstig für 
Stimmungsmusik auf dem Dorfplatz. 

Zahlreiche Zuhörer, teilweise wun-
derschön kostümiert, genossen trotz 
kaltem Ostwind die Fasnetsklänge 
der Musikanten. Der Auftritt diente als 
Ersatztermin für die Untermarchtaler 

Fasnet. Anschließend lud die Jugend 
in den Jugendraum zur Fasnets-Party, 
wo viele – auch Junggbliebene – bis in 
die Morgenstunden ausgiebig feierten.
 Foto und Montage: Josef Uhl


